
Regelungen zum Spielbetrieb in der Mehrzweckhalle  
während der SARS CoV 2 (Coronavirus) Lage –Stand 02.04.2022  

 
 
 

Der Abteilungsvorstand legt die nachfolgenden Regelungen für die Nutzung der Mehrzweckhalle im 
Rahmen der Abteilungstätigkeit fest. Diese gelten bis auf Widerruf und sind für alle Mitglieder verbindlich.  
 

1. Die Ausübung des Sports erfolgt unter Einhaltung von grundlegenden Hygieneregeln (siehe 
Absatz 9 dieser Regelung). 

2. In der aktuellen Öffnungsstufe wird für die Teilnahme am Training keine Test- oder Maskenpflicht 
angewendet. Eine Nachweisführung mittels Eveeno erfolgt nicht mehr. 

3. Die Teilnahme am Training wird auch wieder auf nicht-Vereinsmitglieder ausgeweitet. Für diese 
SpielerInnen gelten die Regelungen dieser Anweisung analog. 

4. Es können alle Spielfelder bespielt werden.  
5. Angehörige von medizinischen Risikogruppen (gem. den Richtlinien der WHO) prüfen vor der 

Teilnahme selbständig, ob sie einer besonderen Gefährdung durch die Teilnahme unterliegen und 
nehmen ggf. nicht am Training teil.  

6. Personen mit Krankheitssymptomen (z.B. Husten, Schnupfen, Durchfälle, Grippesymptome, 
Kurzatmigkeit, Verlust von Geruchs- und Geschmackssinn) dürfen nicht am Training teilnehmen. 
Auch ein reines „Besuchen“ und Aufenthalt dieser Personen in der Halle wird untersagt. 

7. Die Eingangstüre wird nach Trainingsbeginn verschlossen. Der Ausgang erfolgt danach über den 
Seitenausgang. 

8. Wir empfehlen weiterhin bei nicht-spielerischenTätigkeiten einen Mindestabstand von 1,5m 
einzuhalten. 

9. Es werden geeignete Hygieneprodukte wie Seife, Hand- und Flächendesinfektion zur Verfügung 
gestellt, diese sind eigenverantwortlich zu nutzen. Dabei gilt generell: 

a. Husten und Niesen in die Ellenbeuge oder in ein Taschentuch, welches sofort danach in 
einem geschlossenen Mülleimer bzw. einer eigenen Abfalltüte entsorgt wird. 

b. Hände waschen nach Betreten der Halle, mind. 20 - 30sec. mit Seife und Wasser. 
c. Handdesinfektion nach Kontakt zu potenziell infektiöser Tätigkeit (v.a. Niesen, Husten 

Toilettengang etc.). 
d. Verschwitzte Trikots und Handtücher sind ohne Kontakt zur Halle/ Halleneinrichtung in 

eine eigene Tasche oder Tüte zu verpacken. 
e. Die SpielerInnen nutzen bevorzugt eigene Schläger. Leihschläger werden durch die 

Aufsicht ausgegeben und anschließend desinfiziert.  
10. Für das Jugendtraining werden separate Regelungen getroffen. 
11. Sollte eine Person, welche am Training teilgenommen hat, positiv auf SARS CoV 2 getestet 

werden, so informiert sie umgehend den Abteilungsvorstand. Dieser stellt sicher, dass etwaige 
Kontaktpersonen informiert werden.  

12. Wir empfehlen die Nutzung einer entsprechenden Corona-WarnApp, um die eigenen Kontakte 
nachverfolgen zu können (vgl. DOSB LSB Hessen). 
https://cdn.dosb.de/user_upload/www.dosb.de/Corona/Broschuere_DINA4_Hygienestandards_20
201022_Ansicht.pdf 

Für den Abteilungsvorstand 

 
Michael Bartel 

Abteilungsleiter

(Änderungen=blau) 
 


